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Liebe Gemeinde,
während ich diese Zeilen schreibe, ist der Konflikt in der
Ukraine trotz aller Vermittlungsversuche eskaliert. Was bis vor
kurzem niemand mehr für möglich gehalten hat, ist plötzlich 
Realität: ein Krieg mitten in Europa. Nicht nur die Älteren unter
uns sind davon zutiefst erschüttert. Dinge, auf die wir uns jahre-
lang verlassen haben, sind auf einmal nicht mehr selbstverständ-
lich. Unsere Gewissheiten geraten ins Wanken und wir fühlen
uns ohnmächtig. In dieser Situation hilft mir ein Wort des Pro-
pheten Jesaja: 

„Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht
von dir weichen, und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der HERR,

dein Erbarmer.“ (Jesaja 54,10)

Berge halten größten Erschütterungen stand. Selbst wenn in Chile ein Erdbeben die
Stärke 10 hat, Gebäude wie Kartenhäuschen einstürzen und sich niemand mehr auf den
Beinen halten kann, bleiben die Anden unverrückbar stehen. Berge weichen nur dann,
wenn ein Vulkan ausbricht. Selbst Sprengungen oder die Erosion können lediglich Teile
davon abtragen. Kaum vorstellbar, dass Gottes Gnade und sein Friedensbund sogar noch
stabiler sind. 
Anders als ein gnadenloser Despot, der das Völkerrecht mit Füßen tritt und in seinen Re-
den die Säbel rasseln lässt, bleibt Gott in seiner Liebe beständig. Anders als ein eiskalter
Politiker, der Vereinbarungen einfach ignoriert, wenn sie seinen Zielen im Weg sind, steht
Gott unter allen Umständen zu seinen Zusagen. 
Das Zeichen des Bundes, den er mit Noah und allen Menschen nach der Sintflut geschlos-
sen hat, erinnert uns daran: der Regenbogen verbindet Himmel und Erde. Seine Farben
hat er der Fahne geliehen, die für den Frieden wirbt. Rot wie die Liebe, orange und gelb
wie die Freude, grün wie die Hoffnung, blau wie die Treue und violett wie die Buße. Gott
hat seinen Bogen in düstere Regenwolken gesetzt. 
Zum jetzigen Zeitpunkt weiß ich nicht, wie die Welt aussieht, wenn Sie diese Zeilen le-
sen. Aber komme, was wolle: Gott steht felsenfest zu seinem Versprechen, dass er uns da-
mit nicht allein lässt. 

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin

2 Gedanken zur Zeit

Titelbild: Regenbogen am Bodden
Foto: M. Behrendt



April
3. April  Judika
10.00 Uhr Friedenskirche

Gottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

10. April  Palmarum
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Ralf Günther

14. April  Gründonnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst 

mit (Erst-)Abendmahl
Vorbereitungsteam

15. April  Karfreitag
10.00 Uhr Friedenskirche

Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Ralf Günther

15.00 Uhr Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde
Pfarrerin Friederike Deeg

17. April  Ostersonntag
6.00 Uhr Friedenskirche

Ostermette mit Taufen
Vikarin Stephanie Klumpp 
Pfarrer Dr. Ralf Günther

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Taufen
Pfarrerin Friederike Deeg

18. April  Ostermontag
10.00 Uhr Festgottesdienst 

mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Ralf Günther

24. April  Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

und Taufgedächtnis 
für die ganze Gemeinde
Pfarrerin Friederike Deeg

Mai
1. Mai  Miserikordias Domini
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit

Kindern und Mitarbeitenden
des MichaelisKinderGartens
Pfarrerin Friederike Deeg

7. Mai   Sonnabend
18.00 Uhr Abendmahlsfeier am 

Vorabend der Konfirmation
Pfarrer Dr. Ralf Günther

8. Mai  Jubilate
10.00 und Festgottesdienste
13.00 Uhr zur Konfirmation

Pfarrer Dr. Ralf Günther 
Pfarrerin Friederike Deeg

15. Mai  Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen
Pfarrer Michael Markert

22. Mai Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Friederike Deeg

26. Mai Himmelfahrt
10.00 Uhr Familiengottesdienst

Vikarin Stephanie Klumpp
Pfarrer Dr. Ralf Günther

29. Mai Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Lüder Laskowski

Juni
5. Juni Pfingstsonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen

Pfarrer Dr. Ralf Günther

Auf unserer Internetseite www.michaelis-friedens.de
und in unserer Gemeinde-App finden Sie Worte für die
Seele sowie die Sonntagspredigten.
Schauen Sie doch gern einmal herein!

3Gottesdienstplanung (unter Vorbehalt, siehe Hinweis Seite 4)

Während des
Gottesdienstes
findet Kinder-
gottesdienst
für Kinder ab
4 Jahren statt. 
Kleinkinder
bis 4 Jahre
und ihre 
Eltern können
in der 
Ostkapelle
Kleinkinder-
gottesdienst
feiern, spielen
und den Got-
tesdienst über
Lautsprecher
mitverfolgen.

In der 
Friedens-
kirche:

Complet
(Liturgisches
Nachtgebet)
am Donners-
tag, 7.4. und
5.5., um
21.45 Uhr

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

Die Gottesdienste finden, wenn nicht anders angegeben, in der Michaeliskirche statt.



4 Freud und Leid

Liebe Leserinnen und Leser dieser Gemeindenachrichten,
wir orientieren uns bei den Corona-Regeln weiterhin an den staatlichen Verordnungen und
an den Richtlinien unserer Landeskirche (www.engagiert.evlks.de). Bitte tragen Sie bei Ver-
anstaltungen in Innenräumen nach wie vor eine FFP2-Maske und achten Sie auf Abstand!
Bitte informieren Sie sich über aktuelle Regelungen bei den Verantwortlichen für die jewei-
lige Gruppe oder Veranstaltung! Bitte verfolgen Sie regelmäßig die Hinweise auf unserer
Internetseite und in den Schaukästen! Kurzfristige Änderungen sind möglich. Scheuen Sie
sich nicht, uns anzusprechen, anzurufen, eine E-Mail oder einen Brief zu schreiben!

Friederike Deeg und Ralf Günther

Wir hoffen, in diesem Jahr wieder wie gewohnt Jubelkonfirmation feiern zu können.
Geplant ist sie für den Sonntag Trinitatis, am 12. Juni. Eingeladen werden besonders die
Gemeindeglieder, die in den Jahren 1942, 1947, 1952, 1957, 1962, 1972, 1982, 1997
oder 2012 konfirmiert worden sind.
Leider verfügt unser Gemeindebüro nicht über die lückenlosen Informationen, um wirk-
lich alle, die es betrifft, gezielt einladen zu können. Tauf- und Konfirmationsdatum sind –
aus verschiedenen Gründen – von manchen Gemeindegliedern nicht eingetragen. Sie
können das gern bei Gelegenheit im Büro nachprüfen und ggf. Ihre Angaben vervollstän-
digen lassen. Bitte geben Sie unsere Einladung auch an ehemalige Mitkonfirmand*innen,
mit denen Sie in Kontakt stehen, weiter! 
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme am Festgottesdienst bis zum 13.5. im Gemeindebüro an.
Vielen Dank!

Am 8. Mai finden um 10.00 und 13.00 Uhr Festgottesdienste zur Konfirmation statt.
Darauf freuen wir uns in diesem Jahr besonders.



Offene Kirchen 5

„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“
Diese Jahreslosung ist eine Einladung, unsere schönen Kirchen auch 2022 für Besuche,
Gebete, Gespräche und Besichtigungen zu öffnen: die Michaeliskirche von Mai bis Sep-
tember, die Friedenskirche während der Sommerpause der PAX Jugendkirche in den
Schulferien, jeweils nachmittags von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Dafür suchen wir noch Menschen, die in dieser Zeit vor Ort und ansprechbar sind für alle,
die kommen und sich die Kirche ansehen wollen. Der kleine Erfahrungsbericht unten
zeigt, dass diese Aufgabe nicht nur ein Dienst an anderen, sondern auch ein Gewinn für
einen selbst ist. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Tilo Wille:
leipzigertilo@arcor.de, Tel. 9 91 17 05. Er hat die Aufgabe der
Koordination von Renate Mendt übernommen, die zehn Jahre
lang dafür gesorgt hat, dass Menschen bei uns offene Kirchen-
türen fanden. An dieser Stelle danken wir ihr noch einmal sehr
herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz! 
Am Dienstag, dem 26. April, findet um 17 Uhr in der Michae-
liskirche eine Einführungsveranstaltung für alle Kirchenöff-
ner*innen statt. Tilo Wille und Friederike Deeg

Foto: T. Wille

Während der Öffnungszeiten der Michaeliskirche wird die Ausstellung „Gegen den
Strom“ zu sehen sein, siehe Seite 15.

Neulinge bei „Kirche offen“
Als Neu-Leipziger haben wir uns im vergangenen Jahr das erste Mal an „Kirche offen“ be-
teiligt. Und es hat sich gelohnt!
Immer wieder hatten wir neue und überraschende Begegnungen. Und einige Male erleb-
ten wir auch, dass sich Menschen nicht einladen lassen wollten. 
Gleich beim ersten Mal, als wir die Kirche öffneten, kamen zwei junge Damen: „Wir wa-
ren noch nie in einer Kirche – dürfen wir uns mal umsehen?“ Klar, sie durften, und wir
versuchten zu erklären, was Taufe ist, und was es mit Kreuz und Kanzel auf sich hat.
Ein andermal ging ein Pärchen suchend um die Kirche – sie machten „Geocaching“, eine
Art Schnitzeljagd per Mobiltelefon. So haben wir gelernt, dass sich an der Fassade, zwi-
schen den Eingangstüren, ein steinernes Eichhörnchen befindet. Einige Male kamen 
Menschen, bekreuzigten sich, setzten sich in eine Bank, beteten, und gingen wieder.
Ein besonderes Highlight war eine Bläser-Probe. Die gekonnt vorgetragene Musik lockte
etliche Besucher in die Kirche, die dann auch lange blieben.
Ob wir dieses Jahr wieder mitmachen? Auf jeden Fall!

Iris Köhler-Fritsch und Volker Fritsch



Treffpunkte (unter Vorbehalt, siehe Seite 4)6

Angebote für Kinder und Jugendliche (außer in den Schulferien)

Krabbelgruppe Aline Alves-Bergerhoff
(Kinder bis 3 Jahre) aline.alves-bergerhoff@evlks.de
mit Eltern) Mo 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus 

Kinderkirche Gemeindepädagoginnen
1. + 2. Klasse Heike Heinze

Mo 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
1. + 2. Klasse Kathrin Laschke

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Sarah Badstübner

Do 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus
4. –  6. Klasse Kathrin Laschke

Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht*
7. Schuljahr Pfarrerin Friederike Deeg 

Mi 16.15–17.15 Uhr Gemeindehaus
Do 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

8. Schuljahr Pfarrer Dr. Ralf Günther
Mo 16.45–17.45 Uhr Gemeindehaus
Di 16.30–17.30 Uhr Nordplatz 4
Di 18.00–19.00 Uhr Nordplatz 4

Junge Gemeinde* Gemeindepädagogin Désirée Tischendorf 
bis April: Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche, 

Kirchkeller
ab Mai: 2 Gruppen  siehe Seite 13

Kirchenmusik* Kantor Veit-Stephan Budig
Kleine Kurrende Di 15.30–16.15 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus

Singkreis Di 19.30 Uhr Nordplatz 4
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Michaeliskirche 

(Eingang Westkapelle)
Kammerchor
capella vocalis – leipzig nach Probenplan
Posaunenchor (Ltg.: Jörg Ehlers) Di 19.30 Uhr Gemeindehaus

* Orte können aufgrund der Hygienebestimmungen variieren. Aktuelle Informationen unter: 
www.michaelisfriedens.de



7Treffpunkte (unter Vorbehalt, siehe Seite 4)

Haus- und Gesprächskreise
Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich

Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr
Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Taizé-Gruppe 1. Fr im Monat 19.30 Uhr Gemeindehaus  
Tanja Speer speer.tanja@gmx.de

Tee und Thema So wöchentlich 18.00 Uhr per Videokonferenz
Christina Vogel christina.vogel@evlks.de

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Donnerstagskreis Informationen bei
Frau Guhr elisabethguhr@freenet.de

Seniorenarbeit
Gedächtnistraining* Di 12.4., 26.4. 10.00 Uhr Nordplatz 4

10.5., 24.5.
Fröhlicher Seniorenkreis* Mi 13.4., 11.5. 14.00 Uhr Gemeindehaus
Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 8.4., 13.5. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Pflegewohnstift Gohlis Fr 1.4., 6.5. 10.00 Uhr Lindenthaler Str. 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Mi 6.4., 4.5. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Besuchsdienst Di 24.5. 14.30 Uhr Gemeindehaus

Kindergottesdienstteam Mo 23.5. 19.30 Uhr Michaeliskirche,
Westkapelle 

Glaubenskurs
Andacht, Gespräch, Gedanken, Fragen und Gemeinschaft zum Glauben und zur Kirche –
ein Angebot für Christinnen und Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbeson-
dere für diejenigen, die sich taufen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten.
Kommen Sie gern mit dazu und melden Sie sich bitte bei Pfarrer Dr. Ralf Günther!
Termine: 6.4., 27.4., 11.5., 25.5., jeweils 17.00 Uhr, im Gemeindehaus

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Kaffee, Suppe, offene Ohren: Ehrenamt im TeeKeller Quelle
Ehrenamt im TeeKeller bedeutet für mich, jeden Dienstag Lebensmittel
vorzubereiten, die Küche zu reinigen, Kleiderspenden zu sortieren und
die vorbereiteten Spenden zu verteilen. 
Ehrenamt im TeeKeller bedeutet für mich aber vor allem, jeden Dienstag
Zeit mit den verschiedensten Menschen zu verbringen. Während ich zu-
sammen mit den anderen Ehrenamtlichen die Spendenausgabe vorbe-
reite, tauscht man sich über die großen und kleinen Erlebnisse der Woche
aus. Beim Gemüseschneiden und Kleidersortieren wird viel gelacht. 
Ab 18.00 Uhr beginnt die Ausgabe der Lebensmittel vor der Kirche.
Zuerst wird zusammen gebetet, dann dürfen sich die Gäste aus dem An-

gebot auswählen, was sie brauchen. Es gibt auch Tee, Kaffee sowie ein warmes Essen. Oft
höre ich den Satz: „Das ist das erste warme Essen heute.“ Und manchmal erzählen die 
Gäste dann etwas von sich, und es hört jemand zu. Wenn sich alle Gäste auf den Heimweg
gemacht haben und alles aufgeräumt ist, fühle ich mich immer beschenkt. Mal mit einem
Lächeln, einem Dank, einem Witz, der erzählt wird. Und mit der Gewissheit, zumindest
irgendwem eine kleine Freude gemacht zu haben. 
Ehrenamt im TeeKeller bedeutet für mich praktische Nächstenliebe.
In diesem Jahr konnten wir am 22.2. zum ersten Mal seit langem wieder Fasching feiern.
Es gab Bratwurst vom Grill und die Stimmung war ausgelassen. 
Für die Unterstützung der Winterhilfe mit Kleidung etc. möchten wir uns auf diesem Weg
bedanken. Die aufsuchende Hilfe bleibt fester Bestandteil der Arbeit des TeeKellers.
In kreativer Hinsicht steht das Jahr 2022 unter dem Motto „Menschlichkeit“, wobei wir ge-
meinsam „Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-Exupery lesen. Zudem sind für den 31.5.
und 14.6. Graffiti-Workshops geplant.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Osterfest sowie eine
herrliche Frühlingszeit!           Kristin Sommerschuh

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr

Sozialdiakonie

Foto: O. Dietzel



9Verschiedenes

Woche für das Leben 2022
Die ökumenische Woche für das Leben steht in diesem Jahr unter dem Thema 
„Mittendrin. Leben mit Demenz“ und findet vom 30. April bis 7. Mai statt.
Der Gottesdienst zum deutschlandweiten zentralen Auftakt wird am 30. April ab 10.30
Uhr aus der Leipziger Nikolaikirche live im MDR-Fernsehen übertragen. Ab 12.00 Uhr
wird in ,,Begegnungsinseln“ auf dem Nikolaikirchhof zum Thema informiert. Ein Podi-
umsgespräch wird nach dem Gottesdienst im Livestream durch den MDR übertragen. 
Im Vorwort zum Themenheft schreiben der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonfe-
renz, Bischof Dr. Georg Bätzing, und die Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD), Präses Annette Kurschus:
„Wer unter einer Demenz leidet oder Betroffene im Kreis der Familie begleitet, erfährt die
Unverfügbarkeit und Verletzlichkeit des Lebens. … Es kann dann entlastend und tröstlich
sein zu wissen, dass die Würde des Menschen tiefer gründet und unverlierbar ist: Nach
christlichem Verständnis hat Gott den Menschen nach seinem Bild geschaffen und bejaht
ihn in jedem Moment seines Lebens. Er garantiert seine Würde unabhängig von seiner
Gesundheit oder jeglichen anderen Eigenschaften.“

Fürbittenkreis
Seit einigen Jahren beschäftige ich mich mit den Fürbittgebeten im Gottesdienst. Begon-
nen habe ich damit in meinen Kirchenvorstandsjahren: Wir wollten, dass die Fürbitten
persönlicher werden und – wenn möglich – auch einen regionalen Bezug bekommen. Zu-
nächst hat sich abwechselnd ein Vorstandsmitglied darum gekümmert. Inzwischen sind
wir jedoch zu einer kleinen Gruppe von Gemeindegliedern geworden und stehen für die
Fürbitten regelmäßig im Austausch.
Ich empfinde diese Aufgabe als eine wunderbare Möglichkeit, um Dingen, die mich im
Alltag bewegen, eine Form zu geben. Beim Niederschreiben der Fürbitten setze ich mich
mit den Themen mehr auseinander und verarbeite sie auch merklich anders für mich.
Manchmal frage ich auch meine Töchter, was sie zur Zeit bewegt, und bringe es in die
Fürbitten ein. Ein familiärer Austausch, der mir persönlich sehr gefällt. Schön ist auch,
dass ich an meinem Fürbittgebet andere teilhaben lassen kann.
Vielleicht möchte jemand von Ihnen ein Anliegen vor Gott bringen. Wir teilen uns im
Kreis die Arbeit, sind offen für Anregungen und freuen uns über Zu- bzw. Mitarbeit!

Elisabeth Janott

Fürbittenanliegen können Sie senden an: antjebethmann@t-online.de
elisabeth.janott@t-online.de



3.4., Sonntag, 17.00 Uhr, Michaeliskirche: Passionskonzert
Johann Sebastian Bach: Johannespassion BWV 245
Teresa Suschke (Sopran), Anna Michelsen (Alt), Falk Hoffmann (Tenor),
Alexander Knight und Felix Plock (Bass),
Friedenskantorei, Gohliser Kammerorchester, Leitung: Veit-Stephan Budig
Karten (18 € oder 14 €) an den bekannten Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse

13.4., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
mit Pfr. i. R. Gotthard Weidel zum Thema: Adam Friedrich Oeser – ein vergessener 
Akademiedirektor

15.4., Karfreitag, 15.00 Uhr, Michaeliskirche: Musikalische Andacht zur Sterbestunde
mit Chormusik von Josquin Desprez, Herzogenberg, Distler und Poulenc
Es singt die capella vocalis – leipzig, Leitung: Veit-Stephan Budig

22.4., Freitag, 20.00 Uhr, Michaeliskirche: Eröffnungskonzert des Festivals 
„a cappella“ mit dem Ensemble Amarcord und einem Programm mit amerikanischer 
Musik verschiedener Zeiten und Stile, Karten an den bekannten Vorverkaufsstellen

2.5., Montag, 16.00 Uhr, Michaeliskirche: Chorkonzert mit dem Chor „Cantabile“ 
aus Breda in den Niederlanden, Leitung: Ad van Unen, Eintritt frei, Spenden erbeten

8.5., Sonntag, 16.00 Uhr, Friedenskirche: Chorkonzert mit „Con Moto“,
Leitung: Andreas Reuter, Karten am Eingang

11.5., Mittwoch,14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
mit Katharina Audersch zum Thema: Melodien aus Oper und Operette

21.5., Sonnabend, 19.00 Uhr, Michaeliskirche: Konzert mit dem collegium thomanum: 
„Glaube, Liebe, Hoffnung“, Eintritt frei

22.5., Sonntag, 15.30 Uhr, Friedenskirche: Familienkonzert des Elsbethstifts 
„Tierische Töne 2.0“, Karten an der Abendkasse

23.5., Montag, 19.00 Uhr, Michaeliskirche: Durchatmen – Meditation, Lied, Stille 

26.5., Donnerstag (Himmelfahrt), bis 29.5., Sonntag, Friedenskirche und Michaeliskirche:
Veranstaltungen zum Deutschen Chorfest, Informationen zum Programm siehe Seite 17

28.5., Sonnabend, 22.30 Uhr, Michaeliskirche: Nachtklangkonzert im Rahmen des
Deutschen Chorfestes mit der capella vocalis – leipzig, Leitung: Veit-Stephan Budig
Es erklingen Werke von Sheppard, Schütz, Edenroth, Alain, Whitacre u. a.

10 Besondere Veranstaltungen (unter Vorbehalt, siehe Seite 4)



Die Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde ist jetzt auch auf Instagram
Wir, das neu gegründete Instagram-Team, machen Werbung
für anstehende Veranstaltungen und posten Rückblicke in
Wort und Bild. Außerdem stellen wir u. a. Haupt- und 
Ehrenamtliche vor, liefern kleine Impressio-
nen aus dem Gemeindeleben und auch unse-
rem eigenen Glaubensleben. Wir sind über
Instagram auch vernetzt mit anderen Kirch-
gemeinden, Verbänden, Institutionen und
Privatpersonen. Neugierig geworden? Abon-
nieren geht ganz einfach via QR-Code oder 
über instagram.com/michaelis_friedens_leipzig
Haben Sie, hast Du einen Beitrag für uns? Schickt ihn 
uns gerne an instagram@michaelis-friedens.de

Vikarin Stephanie Klumpp im Namen des Instagram-Teams

Gemeindereise nach Israel im Oktober 2022
Die bereits zweimal verscho-
bene Reise nach Israel soll im
Oktober dieses Jahres stattfin-
den! Vom 17.10. bis zum
26.10. wollen wir gemeinsam
durch das Heilige Land reisen.
Schwerpunkte werden vier
Tage am See Genezareth und
vier Tage Jerusalem sein.
Begleiten werden uns unsere
bewährte Reiseleiterin Lea
Belz aus Haifa sowie Pfarrer
Dr. Ralf Günther. Einige we-
nige Plätze sind noch frei; die
Reisegruppe wird maximal 25 Teilnehmer haben.
Wenn Sie neugierig geworden sind, melden Sie sich wegen des konkreten Programmes
und weitere Informationen (auch bei Rückfragen zu Reisen in Pandemiezeiten) bitte bei
joergreimann@gmx.com oder im Gemeindebüro bei Martin Findel.

Shalom! Jörg Reimann und Dr. Ralf Günther

11Gemeinde nah und fern

Foto: B. Guhr



12 Angebote für Kinder und Familien

Bitte informieren Sie sich vor Besuch unserer Veranstaltungen auf unserer Internetseite,
welche Regeln aktuell gelten! siehe Hinweise auf Seite 4

Bilderbuchkino
Freundschaftsgeschichten hört und seht ihr zum Bilder-
buchkino für Kinder ab 4 Jahren und Eltern am Freitag,
20.5., 17.00 Uhr, in der Michaeliskirche. Am Ende gibt
es wieder ein Bastelangebot zum Mitnehmen oder Ge-
stalten vor Ort.

Kinder- und Familienerlebnistag zum Abendmahl 
Ihr wolltet schon immer mal wissen, was es mit dem
Abendmahl auf sich hat? Ihr konntet in den letzten Jah-
ren nicht an der Abendmahlseinführung teilnehmen oder
seid erst vor kurzem nach Leipzig gezogen? Und am lieb-
sten würdet ihr das Abendmahl auch endlich einmal wie-
der feiern? 
Am Sonnabend, dem 11.6., könnt ihr alle eure Fragen
loswerden und viele spannende Dinge rund ums Abend-
mahl erfahren. Gemeinsam starten wir mit den Kindern

um 14.00 Uhr in der Kirchgemeinde Wahren. 15.30 Uhr kommen die Eltern zum Kaffee-
trinken dazu und können dann in einer eigenen Runde auch ihre Fragen stellen. Zum Ab-
schluss feiern wir gemeinsam eine Andacht mit Abendmahl in der Wahrener Kirche, zu
der beide Gemeinden eingeladen sind.
Am Sonntag, 12.6., 10 Uhr, erhalten alle teilnehmenden Kinder unserer Gemeinde ihre
Abendmahls-Urkunden im Gottesdienst in der Michaeliskirche.
Eingeladen sind alle Kinder ab 6 Jahren und deren Eltern. Bei der Andacht dürfen natür-
lich auch jüngere Kinder dabei sein. Anmelden könnt ihr euch bis zum 31.5.
Den Anmeldebogen findet ihr unter www.michaelis-friedens.de/kindererlebnistag/

Es freuen sich auf euch Désirée Tischendorf, Sarah Badstübner und Markus Hein

Kinder-Sommerfreizeiten
Hast du noch nichts vor im Sommer? Dann finde doch die passende Freizeit für dich unter
www.kirchemitkindern-leipzig.de! 



Alles neu macht der Mai
Ein Junger Erwachsenenkreis entsteht und eine „neue“ Junge Gemeinde beginnt.
Die Junge Gemeinde geht den nächsten Schritt und wird sich ab Mai als Junger Erwach-
senenkreis treffen, weiterhin im Kirchkeller zur gewohnten Zeit, mittwochs 19.00 Uhr.
Viele stehen am Ende ihrer Schulzeit, im Studium oder mitten im Berufsleben, aber die
Gemeinschaft zählt nach wie vor. So soll es auch sein. 

Hierdurch entsteht die Möglichkeit, mit
den jüngeren Jugendlichen nach der Kon-
firmation mit einer „neuen“ Jungen 
Gemeinde zu starten. Am Dienstag, dem
10. Mai, um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus geht es los. Natürlich sind auch die-
jenigen herzlich eingeladen, die in den
letzten Jahren noch nicht den Sprung in
die Junge Gemeinde gewagt haben. Ne-
ben Zusammensein und Quatschen gibt
es Themen, Filmabende, gemeinsames Es-
sen, Spiel und Musik, und natürlich sind
eure Ideen gefragt. 

Désirée Tischendorf

PAX Jugendkirche

8.4. 19.00 Uhr Pizza PAX & Politics – 
ein politisches Gespräch

14.4. 18.00 Uhr Pessach
29.4. 19.00 Uhr Spieleabend
30.4. 18.00 Uhr PAX Life
2.-20.5. Ausstellung „Echt fair“, geöffnet täglich 8.00 – 15.00 Uhr
6.5. 19.00 Uhr Pizza PAX & Politics – ein politisches Gespräch
14.5. Lebenswendefeier
20.5. 19.00 Uhr Spieleabend
Alle aktuellen Informationen zu den Veranstaltungen unter www.pax-leipzig.de

Freizeiten 2022:
17.-23.7. Teencamp
23.-31.7. Fahrt nach Taizé
Infos und Anmeldung unter www.jupfa-leipzig.de
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Foto: M. Siefke / pixelio.de
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Die Missionarische Projektstelle Visionssuche / Walkaway im Leipziger Land informiert:
Visionssuche- und Walkaway-Angebote
Seit 2012 bietet die Arbeitsstelle „Kinder – Jugend – Bildung“/Missionarische Projekt-
stelle Visionssuche im Leipziger Land Walkaway-Projekte für Jugendliche im Wermsdorfer
Wald an. 
Im Zentrum der Tage stehen 12 bis 72 Stunden, die Jugendliche und Erwachsene allein
und fastend im Wald verbringen. Sie erfahren dabei ihre eigenen Grenzen, kommen mit
ihren Ängsten, aber auch ihren Ressourcen in Verbindung, erleben sich als Teil der Schöp-
fung und kommen sich selbst, ihren Lebensthemen, der Frage nach Sinn, Vertrauens-
grund und Gott auf die Spur. Die Natur wird dabei zum Spiegel der Seele. Wer diesen
oder ähnlichen Themen auf der Spur ist und dabei Unterstützung sucht durch erfahrene
Leiter in einer Gruppe offener und suchender Menschen, kann die Kurse im Juni, Juli
oder August 2022 nutzen. Während der Projekte werden die Teilnehmer*innen durch
Mitarbeiter*innen der o.g. Projektstelle begleitet und gecoacht. Nähere Informationen
gibt es hier:
www.walkaway-visionssuche.weebly.com oder www.jg-im-leipziger-land.de

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindeblattes,
es fällt uns in diesen Tagen des Krieges gegen die Ukraine sehr schwer, ein Gemeinde-
blatt zu füllen mit Themen, die wichtig sind, aber natürlich verblassen vor dem Grauen
des Krieges. Trotzdem wollen wir unsere Arbeit so machen, wie Sie es gewöhnt sind. Wir
hoffen mit Ihnen, dass unsere Welt nicht daran zugrunde geht. Unsere Gedanken sind bei
den Menschen in der Ukraine, denen, die dort kämpfen, und denen, die ihr Heimatland
verlassen müssen und als Flüchtlinge auch zu uns kommen. Mit ihnen hoffen wir auf bal-
digen Frieden. das Redaktionsteam
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Ausstellung in der Michaeliskirche 
von Mai bis September:
Die Ausstellung berichtet von Achtsamkeit
und Achtung vor der Haltung von Men-
schen. Eine von ihnen ist die jüdische Dich-
terin Rose Ausländer aus Czernowitz in der
Ukraine, die trotz schweren Leids und seeli-
scher Verletzungen wunderschöne Gedichte
schuf. Hans Namuth floh vor den Nazis nach
Frankreich und wurde Fotograf. Später lebte
er in den USA. In der Ausstellung werden
seine Fotos von Nachkommen der Maya ge-
zeigt. Hugo Sonnenschein, der Dichter, 
Anarchist, Kommunist und Widerstands-
kämpfer wurde als Jude nach Auschwitz de-
portiert. Seine Frau wurde dort ermordet. Er
überlebte Auschwitz und starb 1953 in einem tschechoslowakischen Zuchthaus, wo er
unter falschen Anschuldigungen (wieder) eingesperrt war. Nehmen Sie sich Zeit für diese
besondere Ausstellung!
Die Michaeliskirche ist vom 1. Mai ab täglich von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Elisabeth Guhr

Tagesausflug des Seniorenkreises
Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr endlich wieder eine richtige Fahrt unternehmen zu
können und laden alle Senior*innen herzlich dazu ein.
Unsere Fahrt führt uns am Mittwoch, dem 24.8., nach Sachsen-Anhalt: zur Gustav-
Adolf-Gedenkstätte in Lützen und zum Merseburger Dom. 
Die Gustav-Adolf-Gedenkstätte in Lützen erinnert an die Schlacht bei Lützen 
am 6. November 1632, bei der sich das protestantische Heer unter Führung des schwedi-
schen Königs Gustav II. Adolf und das katholische unter Albrecht von Wallenstein gegen-
überstanden. Die Gedächtniskapelle steht an der Stelle, an der der König gefallen sein soll.
Vor 1.000 Jahren gehörte Merseburg zu den wichtigsten Aufenthaltsorten von König
Heinrich II. und seiner Frau Kunigunde. Sie ließen den Grundstein zu einem Dom legen,
der sich in den folgenden Jahrhunderten zu einem kunstvollen Gesamtensemble entwi-
ckeln sollte. Das Ensemble aus Dom und Schloss Merseburg ist ein Juwel an der „Straße
der Romanik“. Unter den Schätzen des Merseburger Doms sind die berühmten Mersebur-
ger Zaubersprüche von besonderer kulturgeschichtlicher Bedeutung.



Seit März findet im Gemeindehaus ein Kompetenzkurs Musik und Bewegung für Se-
niorinnen und Senioren statt. Wir treffen uns jeden Freitag um 14.30 Uhr. Unsere körper-
liche und geistige Beweglichkeit soll durch vorgegebene rhythmische Schritte erhalten
und gefördert werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur Freude an Musik und
Bewegung. Mit anderen im gleichen Rhythmus zu schwingen, macht Spaß. Schaut doch
mal herein! Waltraud Bergerhoff

Neues Angebot: Spieletreff für Erwachsene
Der Spieletreff findet jeden Freitag von 9.00 Uhr
bis 11.00 Uhr statt. Mitmachen können alle Er-
wachsenen, die Freude am Spielen haben. Ange-
boten werden sowohl die Klassiker wie Mensch-
ärgere-dich-nicht, Skat, Schach, Kniffel oder
Mau-Mau. Aber auch neuere Brett- und Karten-
spiele (z. B. Rummikub, Skip-Bo, Azul …) sind
möglich. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Der Spieletreff findet im Gemeindehaus am Kirchplatz 9 statt. Weitere Informationen auf
der Internetseite der Gemeinde. Für Rückfragen, Wünsche oder Anregungen bitte eine
E-Mail an christine.subke@evlks.de senden. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.
Folgende Termine sind geplant: 1.4., 8.4., 29.4., 6.5., 13.5., 20.5., 3.6.

Einladung zum ersten Samstagspilgern 2022
Mit dem Wort unterwegs! Am 30.4. wollen wir mit Worten aus der Bergpredigt unter-
wegs sein. Der Pilgerweg führt uns zur Bergkirche nach Beucha und weiter auf den Koh-
lenberg. Von dort geht es dann über Ammelshain nach Naunhof.
Wir fahren gemeinsam vom Hauptbahnhof Leipzig nach Beucha mit der Regionalbahn in
Richtung Grimma, Abfahrt 9.06 Uhr.
Treff ist um 8.45 Uhr direkt am Bahnsteig, voraussichtlich Gleis 20
(gemeinsamer Fahrkartenerwerb)
Wir bitten darum, eigene Kaffeebecher und Verpflegung mitzubringen.

für das Pilgerteam Brit Kärger und Jörg Reimann 
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Unterstützung bei der Konzertbetreuung 
Viele von uns freuen sich über die Konzerte unserer Chöre und Musikgruppen, Orgelmu-
siken und über Konzerte anderer Ensembles in unseren beiden Kirchen. Um diese Kon-
zerte durchführen zu können, sind wir auf Menschen angewiesen, die sich als Ansprech-
partner und Begleiter zur Verfügung stellen. Deren Zahl und der zeitliche Umfang sind
von Konzert zu Konzert unterschiedlich. Bevorzugte Konzerttage sind Freitag, Sonn-
abend und Sonntag, spätnachmittags bzw. abends. 
Um die Verantwortung auf möglichst viele Schultern verteilen zu können, bitte ich alle,
die sich diese Aufgabe vorstellen können, mir oder dem Gemeindebüro zu schreiben. Tei-
len Sie uns gerne Ihre bevorzugten Wochentage mit. Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dungen. Eine besondere Herausforderung stellen sicher die Konzerte und Wettbewerbe in
unseren beiden Kirchen während des Deutschen Chorfestes vom 26. bis 29. Mai dar,
siehe nächster Artikel. Johannes Spenn

Deutsches Chorfest 2022 mit ca. 350 teilnehmenden Chören in Leipzig
Leider musste das Deutsche Chorfest, das 2020 in Leipzig stattfinden sollte, pandemiebe-
dingt abgesagt werden. Damit waren alle intensiven Vorbereitungen, auch in unserer
Kirchgemeinde, hinfällig und die Enttäuschung bei allen Beteiligten sehr groß.
Umso mehr freuen sich alle chormusikbegeisterten Menschen, dass das Chorfest in die-
sem Jahr vom 26. bis 29. Mai in Leipzig stattfinden wird. Ein besonderer Schwerpunkt im
Programm liegt dabei auf den Kinder- und Jugendchören. Mehrere hundert Tageskon-
zerte, ein Chorwettbewerb, Mitsingaktionen, musikalisch gestaltete Gottesdienste und
Singen in sozialen Einrichtungen repräsentieren das Spektrum des Deutschen Chorfests.
Die Tageskonzerte haben einen zeitlichen Umfang von etwa 20 Minuten, die Nacht-
klangkonzerte dauern etwa 45 Minuten.

Folgende Veranstaltungen finden in unseren beiden Kirchen statt:
26.5., Friedenskirche: ab 16.00 Uhr drei Tageskonzerte und danach Wettbewerbe
27.5., ab 10.30 Uhr ganztägig Wettbewerbe
28.5., ab 10.00 Uhr Tageskonzerte und ab 19.00 Uhr drei Nachtklangkonzerte
29.5., zwischen 10.00 Uhr und 13.30 Uhr Tageskonzerte

27.5., Michaeliskirche: zwischen 11.00 Uhr und 23.00 Uhr Tageskonzerte sowie
ab 19.00 Uhr drei Nachtklangkonzerte
28.5., ab 10.00 Uhr Tageskonzerte sowie ab 19.00 Uhr Nachtklangkonzerte
Um 22.30 Uhr tritt im Nachtklangkonzert die capella vocalis – leipzig, der Kammerchor
unserer Gemeinde, auf.

Johannes Spenn 
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Gedanken zu Klaus Wirth, 1953 – 2022
Wer baut, hat’s gut … es bleibt etwas stehen über das Leben des Menschen hinaus. Bauen
war eine sichtbare Verbindung zwischen der Kirchgemeinde und Klaus Wirth. Es begann
schon in den 80er Jahren mit dem in Eigeninitiative gedeckten Süddach der Friedenskir-
che und den Vorbereitungen zum Wiederaufbau des Gemeindehauses Kirchplatz 9. In
den 90ern war die Sanierung der Kita Elsbethstift ein Kraftakt-Projekt: ein 120 Jahre altes
Haus musste von Grund auf saniert und für die Bedürfnisse des Kindergartens umgebaut
werden. Nach 2000 brachte er seine Ideen für die Umnutzung der Friedenskirche als Mit-
glied des Kirchenvorstands und des Friedenskirche e.V. ein. Noch bis zum vergangenen
Jahr, schon beschwert von Krankheit, begleitete Klaus Wirth die Wartung und Instandhal-
tung unserer Kindergärten mit Sachverstand und Ausdauer. 
Über sein Spezialwissen hinaus war er ein Mensch mit großer Sensibilität für politische
und kirchenpolitische Fragen. Die Auseinandersetzung mit den verschiedensten Themen
führte ihn immer zu Initiativen, Engagement und Entscheidungen. Der bequeme Weg
war für ihn nicht ausgeschildert. 

Wir haben einen anregenden Gesprächs-
partner und humorvollen Freund verlo-
ren und trauern mit seiner Familie. 
Christina Vogel

von Klaus Wirth initiiert und aufgebaut:
die Klagemauer in der Michaeliskirche
Foto: E. Guhr

Neues aus unserer Partnergemeinde in Arnhem (Niederlande)
Nachdem Pfarrerin Marieke Fernhout die Pfarrstelle unserer Partnergemeinde verlassen
hatte, war diese für eine ganze Zeit vakant. Nun wurde am 6. März der neue Pfarrer Jaap
Marinus in einem festlichen Gottesdienst in sein Amt eingeführt. Mit Geschenken und
Grüßen im Gepäck konnte Frau Wustmann als Abgesandte unserer Gemeinde live dabei
sein. Corona machte es möglich, dass ich per Livestream Anteil nehmen konnte – eben-
falls eine besondere Erfahrung.
Am Wochenende vom 29.4 bis 1.5. werden wir endlich wieder eine kleine Gruppe aus
Arnhem hier bei uns begrüßen können. Das Programm dafür befindet sich noch in Vorbe-
reitung. Wenn Sie an der einen oder anderen Stelle dabei sein möchten, melden Sie sich
gern bei mir. Ralf Günther
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Aktuelles von den Sanierungsarbeiten
Liebe Gemeindeglieder, diesen Anblick kennen die meisten von Ihnen sicher bereits: Die
Fenster der Emporen sind eingerüstet und die Buntglas-Segmente befinden sich zur Aufar-
beitung in den Händen der Firma Derix. Dort werden die Fenster auseinandergenommen
und die Einzelteile begutachtet, gereinigt und repariert.

Leider gibt es bei Redaktionsschluss im-
mer noch Probleme bei der Materialbe-
schaffung für die Stahlrahmen der Schutz-
verglasung. Wir sind jedoch optimistisch,
unsere Buntglasfenster im Altarraum mit
dem Kreuzigungs- und dem Osterfenster
bis Ostern, die Fenster über der Westem-
pore im Mai wieder in der Kirche zu ha-
ben. Dies möchten wir dann auch gern
zusammen mit Ihnen festlich begehen
und haben deshalb für den 8. Juni um
19.00 Uhr eine Andacht zum Wiederein-

bau der Altarraumfenster geplant, zu der wir Sie jetzt schon herzlich einladen. Lassen Sie
uns gemeinsam diesen ersten deutlich sichtbaren Schritt der Sanierung unserer Michae-
liskirche feierlich begehen. Wahrscheinlich sind dann die bunten Fenster über der Ost-Em-
pore ausgebaut und gerade in Arbeit. Für die Fenster unter den Emporen, für die nach den
kriegsbedingten Zerstörungen in der Vergangenheit nur eine pragmatische, funktional be-
stimmte Lösung gefunden wurde, sind bei Redaktionsschluss die Detailplanungen für eine
aufwertende, den historischen Fenstern näherkommende Lösung im Gange. Durch die 
Abnahme der Leinwandverkleidung von den Wänden der Westempore, die aus Planungs-
gründen für die Innensanierung in den nächsten Jahren erfolgt ist, sind ein paar unschöne
Wandflächen zu Tage getreten, an die wir uns bis zum Abschluss der ersten Etappe der
Innensanierung (2023/2024) leider vorübergehend gewöhnen müssen.
Im September wird wieder der Tag des offenen Denkmals, organisiert von der unser 
Sanierungsprojekt unterstützenden Deutschen Stiftung Denkmalschutz, stattfinden. Die
Auftaktveranstaltung wird dieses Jahr in Leipzig stattfinden, und wir freuen uns, dass von
den Organisatoren beabsichtigt wird, die Sanierungsarbeiten in der Michaeliskirche mit
unserer eigenen maßgeblichen gestaltenden Beteiligung als Schwerpunkt herauszustellen
und dadurch einem breiteren Publikum zu präsentieren.

AG Sanierung der Michaeliskirche

Herzliche Einladung zum Kirchenputz mit Angrillen
Am Sonnabend, dem 9.4., wollen wir ab 9.00 Uhr die Michaeliskirche gründlich reini-
gen. Danach stärken wir uns mit einer Bratwurst.
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20 Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Martin Findel, Christina Vogel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de / www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr

In den Osterferien (19.4.–22.4.) ist das Gemeindebüro geschlossen.

Kirchenvorstand Dr. Lutz Prager (Vorsitzender) Pfarrer Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon/E-Mail 0157 / 87 55 09 52 / lutz.prager@evlks.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrer/Pfarrerin Dr. Ralf Günther Friederike Deeg
Nordplatz 4, 04105 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33, 24 65 90 14
E-Mail ralf.guenther@evlks.de friederike.deeg@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr bis Ostern: Mi 14.30–16.00 Uhr 

nach Ostern: Mi 17.45–19.15 Uhr
Urlaub 19.4.–24.4.

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner sarah.badstuebner@evlks.de
E-Mail / Telefon 0176 / 34 59 43 02

Heike Heinze heike.heinze@evlks.de
034292 / 63 20 40

Kathrin Laschke kathrin.laschke@evlks.de
Désirée Tischendorf desiree.tischendorf@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann 56 10 93 00         0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Elke Fiedler
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaelis-Kirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Uwe Göhler (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. / E-Mail FreundeskreisTeeKellerQuelle@t-online.de IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13

Freundeskreis Ansprechpartnerin: Elisabeth Janott Konto: siehe Spendenkonto Gemeinde
Kirchenmusik / E-Mail elisabeth.janott@t-online.de

Michaelis-Friedens-
Kirchgemeinde

Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens


